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• Mit unabhängigen, leicht verständlichen 
Impfentscheidungshilfen zu den vier Kleinkinderimpfungen.

• Abgestimmt auf Informationsbedürfnisse von Eltern

Stärkung der 
Gesundheitskompetenz 
von Eltern bei 
Kleinkinderimpfungen



 Impf-Entscheidungshilfen zu den vier Kleinkinderimpfungen
 Informationsbedürfnisse impfunsicherer Eltern
 Impffragen der Vorarlberger Bevölkerung
 Wesentliche Faktoren für die Impfentscheidung
 Wissenschaftliche Evidenz zu den Kleinkinderimpfungen 
 Handlungsempfehlungen zur Sicherung der Nachhaltigkeit

Zusammenfassung der Ergebnisse



Die Impfentscheidungshilfen

Factsheets
Gesundheitsberufe 
Evidenzbasierte Aufklärung 
Risiko Erkrankung – Risiko 
Impfung

Folder für Eltern
Zum Nachblättern und als 
„Übersetzung“ 
Gebrauchsinformation

Flyer für 
Verunsicherte
im Mutter Kind Pass





Wo oder von wem möchten Sie Informationen erhalten?
Schon während der Schwangerschaft, um sich frühzeitig Gedanken zu machen
Kinder- und Hausärzt/innen, hier aber widersprüchliche Ansichten
Internet, da jederzeit verfügbar

In welcher Form möchten Sie Informationen erhalten?
Internet, wie zum Beispiel Homepage, App und Foren
Broschüren sind wichtig für eine Übersicht und weiterführende Infos
Infogespräch/ Beratung, dieses wird erwartet

> Analog und digital, als Überblick und die Möglichkeit zu weiterführenden Infos

Informationsbedürfnisse 
impfunsicherer Eltern



Ergebnisse Interviews



Ergebnisse Interviews



Häufige Impffragen der Bevölkerung



52 Impfschäden/ Nebenwirkungen/ Impfreaktionen
17 Wirksamkeit von Impfungen
15 Spezifische Impfstoffe
14 Trägerstoffen und Inhaltsstoffe
13 Impfzeitpunkt
12 Kombi-Impfungen vs. Einzelimpfstoffe
11 FSME für Kleinkinder
11 Impfempfehlungen
10 Unterschiedliche öffentliche Impfempfehlungen

Häufige Impffragen der Bevölkerung
(n=220/ 400.000)



Erkrankung

Impfstoff

Nutzen Schaden

Grafik mit 
Text

geimpft -
ungeimpft

Quellen

Zahlen

Trivial- vor 
Fachbegriff

Neutrale 
Aussagen



7 Aspekte
• Vertrauen (Eltern, Ärztin/Arzt, Freunde, impfkritisches Buch)

• Transparenz und Objektivität 
(neutral „pro“ und „contra“, mehr über Inhaltsstoffe)

• Selbstbestimmt entscheiden (Im Impfgespräch in die Ecke gedrängt)

• Wertschätzung (Fragen und Ängste werden nicht ernst genommen)

• Zeit (fehlende Zeit für die Impfaufklärung)

• Grundlagen - Informationen (gedruckte Hintergrundinfos z.B. Immunsystem)

• Reduktion komplexer Informationen 
(Informationsflut unterschiedlicher Infos) 

Faktoren für die Impfentscheidung
Ursprünglich: GK Typologien 



"Ich finde, dass gute Informationen 
Halt geben und Sicherheit. Es ist 
einfach toll, dass ich einen Beitrag 
leisten darf, damit sich andere 
sicher und gehalten fühlen.“

Mutter aus dem Eltern – Team, Gesundheitskompetenz – Impfprojekt 2020



 Vor allem beim 6-fach Impfstoff große Evidenzlücken
z.B. Polio keine aktuelle Evidenz

 Elternbedürfnisse vs. wissenschaftliche Endpunkte
z.B. Faktenboxen Inhaltsstoffe

 Elternbedürfnisse vs. politische Entscheidungen
z.B. Daten – Transparenz: Impfschäden/Impfnebenwirkungen > keine Zahlen dazu, wie viele Dosen 

verimpft werden.

Wissenschaftliche Evidenz



Die Impfentscheidungshilfen





Zusammenfassung Verbreitung 

Vor der Geburt

IMPFARZT, IMPFÄRZTIN, ELTERNGRUPPEN, HEBAMMEN
Alle Eltern

MUTTER KIND PASS
Verunsicherte Eltern

Nach der Geburt
Jederzeit



„Ganz besonders war, wie ich die 
Impfentscheidungshilfen das 
erste Mal in der Hand gehabt 
hab. Zu sehen, die Arbeit hat was 
gebracht und es ist etwas 
entstanden.“

Eltern – Team, Gesundheitskompetenz – Impfprojekt 2021



• Fokus Elternbedürfnisse
Elternfragen z.B. Inhaltstoffe, Impfschäden

• Mut zur Lücke
„Nichtwissen“ darstellen.

• Mehrdimensionale Lebenswelt - Angebote
z.B: Schwangerschaft/MUKI, Gespräch
Mehrere Medien, Print, PC, Handy

FAZIT
Das Vorbild weiter denken



 Mehrwert Partizipation 
 Struktur Expertenteam – Elternteam 
 Wissenschaftliche Evidenz
 Neutrale Impfinformation und Transparenz
 Netzwerkaufbau 

Ende dieses Pilotprojekts: Konzept, das auf die Ergebnisse und 
Erfahrungen des Pilotprojekts aufbaut. 

Lessons learned



Handlungsempfehlungen 
zur Sicherung der Nachhaltigkeit

Elternteam Meningokkoken, Multiplikatorinnen

Projektteam z.B. Mehrsprachigkeit, österreichweit

Verbreitungsteam z.B. HPV, Covid19 bei Kindern 

und Wirkungsevaluation der jetzigen Entscheidungshilfen 



Ergebnisse externe Evaluation

Empfehlungen der externen 
Evaluation zur Nachhaltigkeit:

„Eine Fortführung wird empfohlen, wobei 
die HPV-Impfung sowohl vom Setting 
Schule als auch von der bereits 
vorhandenen Evidenzgrundlage als 
besonders geeignet angesehen wird.“



Mit der HPV Impfung 
ins Setting Schule gehen
> Projektantrag eingereicht



Vielen herzlichen 

Dank!

Andrea Niemann

andrea.niemann@aks.or.at 


